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Zum An-Denken

In diesem Jahr geht es in den Andachten um das, was in 
unserer Kirche gelingt, nicht, weil wir es selbst erdacht, ver-
dient und gemacht haben, sondern weil Gott es uns ge-
schenkt und unerwartet zugespielt hat.

von Superintendent Ralf-Peter Fuchs
Es war bei einem Trauergespräch. Ein älterer Mann war ver-
storben. Ich sitze mit den Angehörigen in seiner Wohnung. 
An der Wand hängt ein eingerahmter Spruch: „Befiehl du 
deine Wege…“. Ich frage bei den Angehörigen nach. Sie er-
zählen, dass der Verstorbene vor mehreren Jahren in’s Kran-
kenhaus musste. Es gab Grund zur größten Sorge. Die Tage 
der Untersuchungen waren für ihn voller Angst. An einem 
dieser Tage spielte ein Posaunenchor auf der Station. Als der 
Posaunenchor „Befiehl du deine Wege“ intonierte, berührte 
ihn plötzlich etwas zutiefst, Tränen in den Augen, Schluch-
zen in der Brust. Es waren wohl das Lied und der noch 
bruchstückhaft erinnerte Text, die ihn bis ins Innerste tra-
fen. Der Mann ließ sich am nächsten Tag von den Angehö-
rigen den gesamten Text ausdrucken. Später - nachdem die 
Diagnose nicht so ausgefallen war, wie befürchtet - sagte er: 
Das war mein geistliches Lebenselexier in diesen Tagen. Das 
war das Geländer, das mir Halt gab. Seitdem hängt der 
Spruch an der Wand. 
Ich erzähle das mit Blick auf den Posaunenchor. Der Chor 
hat auf der Station gespielt und möglicherweise noch auf 
einer anderen, so wie sie es vermutlich öfters machen, Jahr 
um Jahr. Von dem Mann wussten sie nichts. Berührende 
Augenblicke hängt man nicht an große Glocken. Die Mit-
glieder des Posaunenchores werden vermutlich nie erfahren 
haben, dass ihr Spiel für einen Menschen zum Wendepunkt 
in schweren Stunden wurde. 
Wie oft spielt ein Posaunenchor an öffentlichen Orten? Für 
manch einen Zuhörer mag es eine schöne Abwechslung 
sein, für andere Kirchenzeug, kann aber auch sein dass es 
dreißigfach, ja sechzigfach oder gar hundertfach Frucht 
trägt… Man kann nur säen. Aber niemand behaupte, es 
wäre vergeblich.



Monatssprüche

Monatsspruch Februar 
Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen.

1. Mose 21,6

Monatsspruch März 
Was kann uns scheiden von der Liebe Christi? 

Römer 8,35

175 Jahre Diakonie - #ausLiebe

Als letzter Teil der Reihe „175 Jahre Diakonie“ wird in dieser 
Ausgabe des Kirchenblattes die Kinder- und Jugendhilfe der 
Diakonie Gotha vorgestellt.

Kinder- und Jugendhilfe des 
Diakoniewerkes Gotha

Sie werden denken: Was macht die Diakonie Gotha im Ei-
senacher Kirchenblatt? Wir verraten es Ihnen, wir stellen un-
seren Bereich der Kinder- und Jugendhilfe Eisenach und des 
Wartburgkreises vor. Seit 29 Jahren sind wir in Eisenach im 
Bereich der Jugendhilfe aktiv. Nachdem das Diakonische 
Werk Thüringen in den 90er Jahren nach einem neuen dia-
konischen Träger für das Betreute Wohnen in der Georgen-
straße Eisenach suchte, wurden sie schnell auf die inhaltlich 
gleich arbeitende Einrichtung des Betreuten Jugendwohnens 
in Gotha aufmerksam. Und so kam es, dass im Jahre 1994 die 
Trägerschaft vom Diakonischen Werk auf das Diakoniewerk 
Gotha überging. Mittlerweile sind wir vielfältig in Eisenach 
und im Wartburgkreis aktiv und haben Angebote und Ein-
richtungen nicht nur für Kinder und Jugendliche, sondern 
auch Beratungsangebote für junge Migranten/innen in Ei-
senach Nord.
Wir bieten mit unseren Diensten in den Hilfen zur Erziehung 
für Kinder und Jugendliche aus schwierigen familiären Le-
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benslagen eine sichere und liebevolle Umgebung sowie die 
Unterstützung bei ihrer persönlichen Entwicklung. So arbei-
ten wir flexibel im Bereich der ambulanten Familienhilfe 
und unterstützen hier knapp 70 Familien in und um Eisen-
ach.

In Eisenach Nord 
und im Amt Creuz-
burg haben wir So-
zialpädagogische 
Tagesgruppen für 19 
Kinder. Hier werden 
die Kinder im Alter 
von 6 bis 14 Jahren 
jeden Wochentag 
nach der Schule be-
treut und am Abend 
wieder nach Hause 
in ihre Familien ge-

fahren. Sie erhalten Unterstützung durch einen fest struktu-
rierten Tagesablauf, durch soziales Lernen in der Gruppe 
und die Förderung der schulischen Entwicklung. 
In Wutha-Farnroda im Ortsteil Kahlenberg leben 14 Säuglin-
ge und Kleinstkinder ab ihrer Geburt. Sie sind aus den ver-
schiedensten Gründen nicht mehr in ihrer Herkunftsfamilie 
und finden Mitten im Grünen, in den Hörselbergen, ein si-
cheres und stabiles Umfeld. Hier dürfen sie einfach Kind sein 
und wachsen in einer Umgebung mit viel Land, Hof, Garten 
und Tieren auf. Dafür haben wir ein gemütliches und siche-
res Zuhause geschaffen, um Schutz, Geborgenheit und das 
Aufwachsen mit den besten Chancen zu ermöglichen.  
Schutz für Kinder, Jugendliche und Familien….. diesem 
Grundsatz folgen die Mitarbeitenden der Diakoniewerk Go-
tha gGmbH. Wollen Sie mehr erfahren oder uns dabei unter-
stützen? Dann schauen Sie auf www.diakonie-gotha.de oder 
rufen uns gerne an. ✆  0173 960 20 59

Anne-Juliane Pogander, Geschäftsführerin  



Achtung! Neue Bankverbindung der 
Kirchengemeinde

Wer seinen Gemeindebeitrag in den letzten Jahren überwie-
sen hat, hat schon gemerkt, dass er gebeten ist, das Geld auf 
ein Konto des Kreiskirchenamtes Eisenach zu schicken. Die 
Kirchengemeinde Eisenach wird in Zukunft all ihre Konten 
durch dieses Amt verwalten lassen, was viele Vorteile bietet: 
Verwaltungsarbeit wird eingespart und Geldanlage wird ein-
facher gestaltet.
Deshalb gibt es nun eine neue Bankverbindung:
Kontoinhaber: Kreiskirchenamt Eisenach
IBAN: DE14 8405 5050 0012 0317 47
Kontonummer: 12031747
Bankleitzahl: 8405 5050
Bank: Wartburg Sparkasse
Damit das Amt das Geld richtig verbuchen kann, muss im 
Verwendungszweck immer die Nummer 2513 angegeben 
werden. Also z.B. „Spende 2513, Fam. Müller.“
Bei Spenden über 300 Euro bekommen Sie vom Kreiskirchen-
amt automatisch eine Zuwendungsbescheinigung. Darunter 
liegende Beträge können bei der Steuer auch ohne solchen 
Beleg angegeben werden. Wenn Sie dennoch eine Bescheini-
gung möchten, geben Sie es im Verwendungszweck an oder 
melden Sie sich in der Kirchengemeinde.

Was ist eigentlich mit der Clemenskapelle?

So werde ich des öfteren gefragt. Wer sie 
nicht mit Namen kennt: Die Clemenska-
pelle ist die kleine Kapelle an der Ecke Cle-
mensstraße/Altstadtstraße, gegenüber dem 
Pflegeheim Azurit. Sie dürfte das älteste 
kirchliche Gebäude in Eisenach im ur-
sprünglichen Zustand sein. Früher hat es 
hier viele Hochzeiten, Taufen, Gottes-
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dienste gegeben. Immer wieder treffe ich Menschen, die mit 
der Kapelle verbunden sind aus ihrer Lebensgeschichte. Die 
Kapelle gehört der Stadt Eisenach, aber die Kirchengemeinde 
hat ein Nutzungsrecht, und ich habe einen Schlüssel dafür, 
und hin und wieder habe ich dort schon eine Taufe oder 
Goldene Hochzeit gefeiert. Es ist also noch möglich: Wenn 
Sie mit einer kleinen Gesellschaft eine kirchliche Trauung 
feiern möchten oder eine Andacht zu einem anderen Anlass, 
können Sie sich an mich wenden. Es ist schön, auch dieses 
kleine Kirchlein zum Leben zu erwecken und die Glocke zu 
läuten.

Pfarrer Armin Pöhlmann

Ehrenamt in der Sterbebegleitung

Die Ökumenische Hospizgruppe Eisenach macht darauf auf-
merksam, dass für den Qualifizierungskurs „Ehrenamt in der 
Sterbebegleitung 2024“ noch Plätze frei sind. Wer sich ein 
Ehrenamt in der Begleitung Sterbender und ihrer Angehöri-
gen, auch von Kindern und Jugendlichen mit lebensverkür-
zender Erkrankung und ihrer Familien, vorstellen kann, darf 
sich gerne bei der Hospizgruppe Eisenach (✆ 88 87 32) mel-
den. Am ■ 14. März um • 17 Uhr gibt es einen Informations-
abend in den Räumen der Hospizgruppe, Goethestraße 25a.

Ein herzliches Dankeschön vom 
Rollstuhlprojekt in Thailand

Im Namen aller Mitarbeiter möchte ich der Kirchengemein-
de Eisenach sehr herzlich für die wertvolle Spende ans Roll-
stuhlprojekt in Thailand danken. Das Rollstuhlprojekt am 
staatlichen Zentrum für geistig und körperlich behinderte 
Kinder RICD (Ratchanagarindra Institute of Child Develop-
ment) in Chiang Mai /Thailand ist ein internationales Pro-
jekt von Freiwilligen, in dem ich, Heidrun Böhm, fast 17 

Post an das Eisenacher Kirchenblatt



8

Jahre mitgearbeitet habe und zu dem ich, seit meiner Rück-
kehr nach Eisenach, weiterhin viel Kontakt pflege. Es be-
gann im Jahr 2000 durch eine direkte Bitte um Hilfe. 
Seitdem wurden über 42000 Rollstühle und viele andere 
Hilfsmittel (Rollatoren, Toilettensitze, Matratzen, Unterarm-
stützen u.v.m.) landesweit und in Nachbarländern verteilt. 
Die Rollstühle und Hilfsmittel sind Spenden aus verschiede-
nen Ländern, vor allem den USA, Deutschland und Japan. 
Da alles von sehr guter Qualität ist, steht das Projekt unter 
der Schirmherrschaft der thailändischen Prinzessin Sirind-
horn, und wir bekommen die Rollstühle und Hilfsmittel 
zollfrei ins Land. In den 23 Jahren ist das Projekt stark ange-
wachsen. Alle Langzeitmissionare sind dankbar, dass neben 
den Einheimischen jedes Jahr ca. 8 bis 10 Freiwillige aus 
Deutschland und Österreich das Projekt vor Ort unterstüt-
zen. Die Rollstühle und Hilfsmittel müssen an die Patienten 
für ihre Größe und speziellen Bedürfnisse angepasst und 
später repariert werden. Sie sind für Menschen, die sich sel-
ber solche Hilfsmittel nicht leisten können. In Thailand gibt 
es noch keine so gute Krankenversicherung wie bei uns – 
bzw. manche Rollstuhlarten z.B. für Spastikerkinder sind im 
Land noch nicht ohne weiteres erhältlich. Da wir gerne 
ganzheitlich helfen, erhalten sie mit dem Rollstuhl auch et-

was zum Lesen z.B. Bücher von Nick Vujicic, der selber im 
Rollstuhl sitzt, Neue Testamente oder Jesusfilme in ihren 
Sprachen. Einheimische Gemeinden helfen uns dabei, sie zu 
verteilen und mit den Menschen zu beten, wenn sie es wün-
schen. 
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Im Laufe der Jahre hatten wir öfter hochrangige Delegatio-
nen aus Thailand auch schon in Eisenach. Der thailändische 
Leiter, Dr. Samai, hat sich u.a. in Eisenach und Celle Einrich-
tungen für Menschen mit Behinderungen angeschaut, um 
ähnliche Projekte dort voran zu bringen. Im April/Mai 2024 
erwarte ich eine weitere Thai-Mitarbeiterin (Puk) des Roll-
stuhlprojektes in Eisenach. 
Wer mehr über dieses Projekt erfahren möchte, darf mich 
gerne kontaktieren (Mobiltelefon: 0163 345 29 63). Noch-
mals herzlichen Dank für alle Unterstützung!
Heidrun Böhm

Lutherhaus Eisenach verlängert 
Sonderausstellung zum kirchlichen 
‚Entjudungsinstitut‘

Die Stiftung Lutherhaus Eisen-
ach verlängert ihre aktuelle Son-
derausstellung „Erforschung 
und Beseitigung. Das kirchliche 
‚Entjudungsinstitut‘ 1939 - 1945 
bis Ende 2024. 
Seit 2019 werden im Lutherhaus 
auf einer Fläche von knapp 120 
Quadratmetern die Hintergrün-
de, die Arbeit und die Nachwir-
kungen des 1939 in Eisenach 
gegründeten „Instituts zur Erfor-
schung und Beseitigung des jü-

dischen Einflusses auf das deutsche kirchliche Leben“ 
gezeigt. Im Rahmen museumspädagogischer Angebote kön-
nen sich Schüler/innen- und Erwachsenengruppen unter an-
derem über die Wurzeln des kirchlichen Antisemitismus 
informieren und darüber diskutieren, wie man in der heuti-
gen Zeit für Toleranz und Dialog einstehen kann. Bei weite-
ren Workshops können sich die Teilnehmer/innen in 
dreisprachiger Kalligraphie üben oder die Riten und Symbole 
des Judentums kennenlernen.



Seit ihrer Eröffnung wurde die Ausstellung - trotz aller Ein-
schränkungen durch die Corona-Pandemie - von über 
24.000 Gästen besucht. Die gleichnamige Begleitpublikation 
zur Ausstellung erlebte zugleich eine so hohe Nachfrage, dass 
sie inzwischen in dritter Auflage erschienen ist. Sie ist vor Ort 
im Museumsshop und über die Homepage des Museums 
(Onlineshop) erhältlich.

Festgottesdienst Ev.-Luth. Diakonissenhaus-
Stiftung / Diako Thüringen

■ 4. Februar • 14 Uhr, Nikolaikirche
„Stiftung und Werk gehören zusammen“ unter dieser Vision 
wurde in den letzten Jahren die Grundstruktur der Diakonis-
senhaus-Stiftung und der Diako Thüringen neu aufeinander 
ausgerichtet. Im Festgottesdienst werden Aufsichtsrat und 
Vorstand neu eingeführt und Markus Bartaune für seine eh-
renamtliche Leitung der Stiftung gedankt.
Die Ev.- Luth. Diakonissenhaus-Stiftung ist alleinige Gesell-
schafterin der Diako Thüringen gemeinnützige GmbH und 
hält Beteiligungen an dem Sankt Georg Klinikum Eisenach 
und dem Ökumenischen Kliniken für Psychiatrie. Ca. 2500 
Mitarbeitende versorgen, begleiten und unterstützen thürin-
genweit Menschen in deren sozialen Bedürfnissen. Die Stif-
tung ist Trägerin des Diakonissenmutterhauses mit der 
Diakonischen Gemeinschaft und der Brüder- und Schwes-
ternschaft Johannes Falk. Aus der Tradition der Diakonissen 
heraus gestalten ca. 300 Schwestern und Brüder den geistli-
chen Auftrag Gottes, Menschen in Wort und Tat zu helfen, 
in eine neue Zeit.
Im Festgottesdienst wollen wir diesen Auftrag neu anneh-
men und unter Gottes Segen stellen.
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Nagelkreuzgebet

Immer wieder kommen wir in unserem persönlichen Alltag 
in Konflikte. Und auch in der großen Weltpolitik ist uns der-
zeit Krieg nicht fern. Das Gebet um Versöhnung aus der Na-
gelkreuzgemeinschaft lädt ein all dies vor Gott zu bringen.
Einmal im Monat um • 17 Uhr in der Kapelle des Mutterhau-
ses: ■ 9. Februar / ■ 8. März

Komm rüber! 7 Wochen ohne Alleingänge

„7 Wochen Ohne“ heißt die Fastenaktion der evangelischen 
Kirche, und der Name ist Programm. Es geht nicht darum, 
was man weglässt in den Tagen vor Ostern, es geht ums 
„Ohne“. Wir sind nicht allein auf dieser Welt. Jeden Tag be-
gegnen uns Menschen, die Natur umgibt uns, und Gott 
möchte durch sein Wort zu uns reden.
Sind wir bereit Gemeinschaft anzunehmen? 
Wir laden Sie ein, sieben Wochen auf etwas zu verzichten 
und damit in dieser Zeit etwas freizulegen und in Bewegung 
zu bringen. Dies brauchen Sie nicht allein zu tun. Als Fasten-
gruppe wollen wir uns gemeinsam auf den Weg nach Ostern 
begeben.
jeweils Montag • 19 Uhr, Diakonissenmutterhaus
■ 19. / 26. Februar, 4. / 11. / 18. / 25. März
Eine regelmäßige Teilnahme ist erwünscht
Sr. Annegret Bachmann und Sr. Gabriele Phieler

Nikolaikolleg 

■ 20. Februar • 10 Uhr Kapelle Diakonissenmutterhaus 
Friedrich Lux - Werk und Leben einer thüringisch-rheini-
schen Musikerpersönlichkeit
Friedrich Lux, geb. 1820 im thüringischen Ruhla, gest. 1895 
im rheinischen Mainz, war ein geachteter Organist, Kompo-
nist und Dirigent seiner Zeit. Mit der Oper „Der Schmied von 
Ruhla“, nach der gleichnamigen Thüringer Volkssage, setzte 
er seiner Heimatstadt ein musikalisches Denkmal. Nach sei-
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nem Tod geriet sein Werk in Vergessenheit, erlebt aber seit 
2010 mit den Lux Festspielen in Ruhla eine Wiederentde-
ckung.

■ 19. März • 10 Uhr Kapelle Diakonissenmutterhaus
Waldbaden und die tiefe Verwurzelung mit der Natur spüren.
Waldbaden ist zum Trend geworden, was dahintersteckt und 
wie es Ihrer Gesundheit dient, erfahren Sie bei diesem Vor-
trag von Jürgen Dawo, dem Begründer der Hainich Shinri-
nYoku Methode

Weltgebetstag 2024 „… durch das Band des 
Friedens“

In diesem Jahr findet der Welt-
gebetstag in unserer Gemeinde 
am ■ 1. März um • 17 Uhr in 
der Nikolaikirche statt. Frauen 
der Eisenacher Ökumene laden 
herzlich zum Gottesdienst ein, 
der jedes Jahr neu und innova-
tiv gestaltet wird.
Selten war der Weltgebetstag 
von so viel Aktualität und Unsi-

cherheit bestimmt. Das Motto ist „… durch das Band des 
Friedens“, und die Gottesdienstordnung stammt von Chris-
tinnen aus Palästina. Sie berichten von ihren Erfahrungen, 
ihren Hoffnungen und ihrem Leiden. Nach dem Terroran-
griff der Hamas am 7. Oktober 2023 und dem anschließen-
den Krieg zwischen Hamas und israelischer Armee im Gaza-
Streifen wurde viel über diese Gottesdienstordnung disku-
tiert. Nach Auskunft des deutschen Weltgebetstagskomitees 
wurde die Ordnung aktualisiert und ergänzt, sodass weiter-
hin die Stimmen und Berichte der palästinensischen Frauen 
gültig sind, aber auch gleichzeitig durch den Gottesdienst 
ein Zeichen gegen Gewalt und Hass in der aktuellen Situati-
on gesetzt wird.
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ACHAVA-Vernetzungstreffen

Mittwoch ■ 6. März • 18.30 Uhr, Gelber Saal, Pfarrberg 4-6
Herzliche Einladung an alle, die sich engagieren möchten!
Vom 15. bis 23. September 2024 kommt das ACHAVA Festi-
val zum sechsten Mal nach Eisenach. Ein Team aus ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern begleitet die Veran-
staltungen. Wir suchen noch Verstärkung! Haben Sie Lust, 
sich zu engagieren? Wir suchen Menschen, die in einer Aus-
stellung Aufsicht führen, bei Veranstaltungen den Einlass 
ordnen oder in der Küche beim Abwaschen helfen. Auch 
Workshopleiter für pädagogische Angebote sind höchst will-
kommen! Aufwandsentschädigungen werden bei Bedarf 
gern gezahlt.
Unser Team besteht aus Menschen aus Eisenach und Umge-
bung im Alter zwischen 16 und 74 Jahren. Wollen Sie dabei 
sein? Dann einfach am 6. März vorbeikommen oder die Pro-
jektleiterin anrufen: Alexandra Husemeyer, Telefon 0160-96 
86 07 80.

Frühstücksgottesdienst in der Paul-
Gerhardt-Kirche

Zum nächsten Frühstücksgottesdienst wird herzlich eingela-
den am Sonntag, dem ■ 17. März • 9.30 Uhr, in die Paul-Ger-
hardt-Kirche.
Wir werden an gedeckten Tischen sitzen und im Laufe des 
Gottesdienstes miteinander frühstücken. Der Frühstücksgot-
tesdienst richtet sich an alle Generationen - Familien mit 
Kindern sind herzlich willkommen, Spielzeug ist vorhan-
den. Es wäre schön, wenn viele Gäste einen kleinen Beitrag 
zum Frühstücksbuffet mitbringen - sei es geschnittenes Obst, 
Marmelade, Käse oder belegte Brote. Schauen Sie herein und 
probieren es aus!
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Musical „Der Aufbruch“ - Die Geschichte 
von Abraham und seiner Frau Sara

Am Sonntag, dem ■ 21. April, wird im Gottesdienst in der 
Nikolaikirche um • 10.00 Uhr die Geschichte von Abraham 
und seiner Frau Sara musikalisch erzählt.
Das Musical „Der Aufbruch“ von Michael Wittig wird aufge-
führt von der Eisenacher Kurrende und den „Großen“ des 
Kinderchores unter Leitung von Anna Fuchs-Mertens und 
Christian Stötzner.

339. Geburtstag Johann Sebastian Bachs

Am ■ 21. März um • 11 Uhr findet der traditionelle Festakt 
am Bachhaus statt. Es wirken mit Bachchor, Kurrende sowie 
Posaunenchor Eisenach. Am Abend gibt es im Bachhaus das 
Geburtstagskonzert.

300 Jahre Johannes-Passion - 
ein Festwochenende im März

Die Johannes-Passion des neuen Thomaskantors Johann Se-
bastian Bach wurde in einer frühen Fassung das erste Mal am 
Karfreitag 1724 aufgeführt. Sie ist neben der Matthäus-Passi-
on eine von zwei vollständig erhaltenen Passionen Johann 
Sebastian Bachs. Sie ist im Laufe der Dienstzeit Bachs an der 
Leipziger Thomaskirche mehrfach verändert worden. Die 
letzte Fassung stammt von 1749.
Der Bericht des Evangelisten Johannes wird durch Arien und 
Choräle erweitert und erzählt die Leidensgeschichte Jesu mit 
Vokalsolisten, Chor und Orchester.



15

Die Johannes-Passion wird in der Georgenkirche aufgeführt 
am Sonntag, dem ■ 24. März • 17 Uhr. Es wirken mit Solis-
ten, der Bachchor Eisenach sowie das Thüringer Bach-Colle-
gium unter der Leitung von Christian Stötzner.
Karten zum Preis von 30/24/18/13 und 8 Euro sind im Vor-
verkauf im Stadtkirchenamt sowie in allen den Ticketshop 
angeschlossenen Vorverkaufsstellen erhältlich.

Einen Tag vorher begehen wir den 339. Tauftag Johann Se-
bastian Bachs. Am ■ 23. März, um • 17 Uhr, erklingen an 
seinem Taufstein die Kantaten BWV 22 und 23, die dem Be-
ginn der Passionszeit gewidmet sind, sowie die in Weimar 
entstandene Kantate zum Palmsonntag „Himmelskönig, sei 
willkommen“ BWV 182. Es musiziert das Thüringer Bach-
Collegium unter der Leitung von Gernot Süßmuth.

Sonnenschein-Gottesdienst in der 
Annenkirche

Woher hat der Palmsonntag seinen 
Namen? Stehen da Palmen in der 
Kirche? Dieser Frage gehen wir 
nach zum Sonnenscheingottes-
dienst am ■ 24. März • 10.30 Uhr 
in der Annenkirche. Sonnen-
scheingottesdienste werden in ein-
facher Sprache gestaltet und 
richten sich an Menschen aller Ge-

nerationen sowie Menschen mit Behinderungen. Die Atmo-
sphäre ist geprägt von großer Herzlichkeit. Diesmal feiern 
wir im Gottesdienst ein  Agapemahl und teilen miteinander 
Brot und Weintrauben.  Herzliche Einladung dazu.
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Tischabendmahl in der 
Annenkirche

Die besondere Abendmahlsfeier 
zum Gründonnerstag hat eine gute 
Tradition in unserer Kirchenge-
meinde. In der Annenkirche feiern 
wir es am ■ 28. März um • 18 Uhr 
und sitzen gemeinsam an einer lan-
gen Tafel in der Kirche. Im An-
schluss wird es ein einfaches 
Abendessen geben. 

Musik zur Todesstunde Jesu

Auch in diesem Jahr wird es wieder eine musikalische An-
dacht zur Todesstunde Jesu geben, am ■  Karfreitag, 29.3.
• 15 Uhr in der Annenkirche.
Die „Fidelrunde Bundweis“  und Kantorin Anna Fuchs-Mer-
tens werden die musikalische Gestaltung übernehmen. Es 
erklingen  Instrumental- und Vokalwerke zwischen Renais-
sance & Frühbarock, u.a. „Die Sieben Worte“, eine Motette 
von Ludwig Senfl, geboren um 1490, gestorben 1543.
Herzliche Einladung zu dieser besonderen musikalischen 
Stunde!

Osternacht in der Annenkirche

Wenn in tiefer Dunkelheit das Osterlicht in die Kirche getra-
gen wird und es erst nach und nach heller wird, ist das ein 
sehr eindrückliches Erlebnis der Osterbotschaft. Auch in die-
sem Jahr feiern wir um • 6 Uhr in der Annenkirche diesen 
besonderen Gottesdienst der Osternacht. Mit eindrücklicher 
Musik, den biblischen Ostertexten, mit einer Taufe und der 
Feier des Abendmahls wird er gestaltet. Bitte an die Zeitum-
stellung denken!
Im Anschluss daran laden wir in den Annenraum zu einem 
festlichen Osterfrühstück ein. 
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Die Botschaft der Versöhnung an Ostern

Am Ostersonntag ■ 31. März, wird in der Nikolaikirche um 
• 10 Uhr Gottesdienst gefeiert und dabei das Werk für Orgel 
und Sprecher „Die Botschaft der Versöhnung“ von Lothar 
Graap aufgeführt. Lothar Graap hat es ein "Triptychon" ge-
nannt, weil dieses Werk drei Teile hat. Es führt von Kreuzi-
gung und Zerstörung über Buße und Versöhnung hin zum 
Neubeginn und Ostern. In eindrucksvoller Weise werden im 
Dialog zwischen Musik und Text die zerstörerischen Kata-
strophen dieser Welt und die biblische Hoffnungsbotschaft 
miteinander verwoben. Biblische Texte und das Versöh-
nungsgebet von Coventry werden aufeinander bezogen und 
erlebbar gemacht. An der Orgel ist Christoph Seestern-Pauly 
und Sprecherin ist Pfn i. R. Gabriele Phieler. Das Werk ist zur 
Friedensdekade 2023 in Eisenach das erste Mal aufgeführt 
worden.

Die Eisenacher Sonntagskonzerte

Am Ostersonntag beginnen wieder die regelmäßig jeden 
Sonntag stattfindenden Sonntagskonzerte in der Georgen-
kirche. Innerhalb der Sonntagskonzerte erklingen Kammer-
musik, Chor- und Orchesterkonzerte sowie Orgelkonzerte. 
Das erste Konzert am ■ Ostersonntag spielt Svenja Reis (Or-
gel) aus Weimar, das zweite Konzert am Sonntag, dem 
■ 7. April, gestaltet der Christopherus-Kinderchor aus Alten-
steig. Der Eintritt ist jeweils frei.
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A – Abendmahl • K – Kinderkirche  
Dienstbezeichnungen: Pfn – Pfarrerin • Pfr – Pfarrer • Sup – Superintendent/in • Obn – Oberin • RB – Regionalbischof/bischöfin • LB – Landesbischof/bischöfin • OKR – Oberkirchenrat • KR – Kirchenrat

Gottesdienstplan im 
Internet:

www.kirchenkreis-
eisenach.de

Georgenkirche Nikolaikirche

4. Februar
Sexagesimae

Schließzeit
14 Uhr Festgottesdienst der 

Diakonissenhausstiftung

11. Februar
Estomihi

Schließzeit
10 Uhr 

Obn Bachmann

18. Februar
Invokavit

Schließzeit
10 Uhr 

Pfr i. R. Hilsemer

25. Februar
Reminiszere

Schließzeit
10 Uhr 

Kantatengottesdienst BWV 54

3. März
Okuli

Schließzeit siehe andere Kirchen

10. März
Lätare

Schließzeit
10 Uhr (A) 

Pfr Pöhlmann

17. März
Judika

Schließzeit
10 Uhr Gospelgottesdienst mit 

go4gospel, Pfn. i. R. Phieler

24. März
Palmsonntag

17 Uhr
Johannes-Passion 

10 Uhr 
Pfr Pöhlmann

10.30 Uhr Sonnenschein GD 

28. März
Gründonnerstag

10.30 Uhr
Diako Gottesdienst

29. März
Karfreitag

10 Uhr
RB Tobias Schüfer

10.30 Uhr (A)
 Gottesdienst

31. März
Ostersonntag

10 Uhr (A) Sup Fuchs
10 Uhr 

 Gottesdienst
10.30 Uhr Oster-GD, Pfn Biesecke

1. April
Ostermontag

10 Uhr OKR i.R. Grüneberg siehe Werner-Sylten-Haus

Versöhnungsgebet von Coventry - Nagelkreuzandacht 
Freitag 9.2. / 8.3. um 17 Uhr, Nikolaikirche

WELTGEBETSTAG
Freitag, 1. März um 17 Uhr, Nikolaikirche
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Dienstbezeichnungen: Pfn – Pfarrerin • Pfr – Pfarrer • Sup – Superintendent/in • Obn – Oberin • RB – Regionalbischof/bischöfin • LB – Landesbischof/bischöfin • OKR – Oberkirchenrat • KR – Kirchenrat

Annenkirche P.-Gerhardt-Kirche Johanneskirche Werner-Sylten-Haus

10.30 Uhr 
Pfn Biesecke

10.30 Uhr 
Krabbel GD „Fasching“ 
Pfn Stötzner und Team

9 Uhr 
Pfn Stötzner

siehe andere Kirchen

10.30 Uhr 
Lektorin Köhler

10.30 Uhr (K) 
Pfn Stötzner

siehe andere Kirchen
14.30 Uhr 

Obn Bachmann

10.30 Uhr (A) 
Pfn Biesecke

siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen

10.30 
Pfn Stötzner

10.30 Uhr (K) 
Pfn Biesecke

9 Uhr 
Pfn Biesecke

siehe andere Kirchen

10.30 Uhr 
Pfn Biesecke

FamilienGD mit 
Musical Diako

siehe andere Kirchen
10 Uhr (A) 

Pfr Pöhlmann
10.30 Uhr GD mit der
Sommergewinnszunft, 

Pfn Biesecke

10.30 Uhr (K) 
Pfn Stötzner

9 Uhr 
Pfn Stötzner

siehe andere Kirchen

10 Uhr Gospelgottesdienst mit 
10.30 Uhr Pfr. Pöhlmann

9.30 Uhr 
Frühstücks GD, Team

siehe andere Kirchen
14.30 Uhr 

Pfr Pöhlmann

10.30 Uhr Sonnenschein GD 
Pfn Biesecke und Team

siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen

18 Uhr Tischabendmahl siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen

15 Uhr Musik 
zur Todesstunde Jesu

mit Fidelrunde Bundweis, 
Kantorin Fuchs-Mertens

10.30 Uhr (K;A) 
Pfn Stötzner

9 Uhr (A) 
Pfn Stötzner

9 Uhr (A) 
Pfr Pöhlmann

6 Uhr Osternacht (A) 
mit Frühstück 

10.30 Uhr Oster-GD, Pfn Biesecke

10.30 Uhr Familien GD 
Pfn Stötzner und Team

9 Uhr 
Pfn Stötzner

siehe andere Kirchen

siehe Werner-Sylten-Haus
siehe Werner-Sylten-

Haus
siehe Werner-Sylten-Haus

Wander GD 
zum Petersberg

Friedensgebet
Am 1. Montag im Monat 
um 17 Uhr, Annenkirche

Taizé - Gebet
Am 2. und 4. Samstag im Monat
um 18 Uhr, Hospiz St. Elisabeth

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gottesdienst (K) sonntags, 15 Uhr; am 2. und am letzten 
Sonntag im Monat um 10 Uhr, Barfüßerstr. 4
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Neu im Bundesfreiwilligendienst

Mein Name ist Emelie Mithin und 
ich bin neu nach Eisenach gezo-
gen, um von Dezember bis Ende 
August einen Bundesfreiwilligen-
dienst in der Kirchengemeinde zu 
leisten. Schon seit meiner Kind-
heit bin ich fest verwurzelt in der 
Kirche, angefangen beim Kinder-
chor bis zu Gemeindepraktika bei 
unserer Pfarrerin in meiner Hei-
mat Lauterbach, in Hessen. In 
meiner Freizeit spiele  ich leiden-
schaftlich Geige, Gitarre, Klavier, 

Ukulele und singe, außerdem schreibe ich als Jugendreporte-
rin für unsere Lokalzeitung „Lauterbacher Anzeiger“ Artikel 
für die Jugendseite. Im vergangenen Jahr war ich viel im 
Ausland unterwegs, so zum Beispiel vier Monate im ökume-
nischen Pilgerort Taize, in Frankreich und zuletzt zwei Mo-
nate in Thailand. Zurück in Deutschland freue ich mich in 
den kommenden Monaten auf viele spirituelle Erfahrungen, 
einen Platz in einer neuen Gemeinde und besonders die Ar-
beit mit  jungen Menschen, Frauen, in der Kirchenmusik 
und bei Konzerten. 

Elternzeit von Diakon Andreas Möller

Die Kirchengemeinde konnte im Frühjahr des letzten Jahres 
ihren Diakon für die Kinder- und Jugendarbeit zur Geburt 
seiner Tochter Elenor beglückwünschen. Jetzt wird er in El-
ternzeit gehen. Vom 3.2. bis 2.6.2024 wird er ganz in Eltern-
zeit sein, und vom 3.6.2024 bis 2.4.2025 wird er seine 
Arbeitszeit auf 50% Teilzeit reduzieren. Manche der Aufga-
ben, die er in der Gemeinde hat, werden anders verteilt und 

Personalien
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laufen weiter (wie z.B. die Konfirmanden-
stunden), andere Dinge pausieren für eine 
Weile, für wieder andere Anteile ist eine 
Vertretung geplant. Wichtige Schwer-
punkte von Herrn Möllers Stelle liegen in 
der Arbeit mit den Kindergärten, Schulen 
und Konfirmanden, Martinsfest, Nikolaus 
und KinderKulturNacht - also in der 
Grundlagenarbeit einer Kirchengemeinde.
Der Gemeindekirchenrat arbeitet zur Zeit gemeinsam mit 
Herrn Möller an einem Gesamtkonzept für die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen, das für die Zeit seiner Abwesen-
heit und darüber hinaus Bestand haben soll.

Ilse Dammhain, geb. Weißenborn

Frau Ilse Dammhain hat über Jahrzehnte in Eisenach Chris-
tenlehre unterrichtet und katechetischen Dienst geleistet. 
Sie war am 3. August 1929 in Marksuhl geboren und ist dort 
nun auch am 1. Oktober 2023 verstorben. Die meiste Zeit 
ihres Lebens hat sie in Eisenach verbracht. Als Gemeindehel-
ferin und Katechetin hat sie sich in der Oststadt und am 
Pfarrberg der Kinder angenommen und die Menschen zu-
hause besucht. Wegen ihrer späten Heirat war sie in der Ge-
meinde besser als Fräulein Weißenborn bekannt. In späteren 
Jahren war sie in der Evangelischen Frauenmission aktiv. Am 
10. Oktober wurde sie in Marksuhl kirchlich bestattet unter 
dem Bibelwort „Haltet mich nicht auf, denn der Herr hat 
Gnade zu meiner Reise gegeben“ (1. Mose 24,56). Die Kir-
chengemeinde trauert um eine langjährige Mitarbeiterin.
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Kirche mit Kindern und Jugendlichen

Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen
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Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen

Krabbelgottesdienst zum Fasching in der Paul-Gerhardt-
Kirche

Die Puppenjungen Paul Müller und Karl Baum freuen 
sich schon auf die Faschingszeit. Welches Kostüm wer-
den sie diesmal tragen? Im Krabbelgottesdienst am 
■ 4. Februar • 10.30 Uhr freuen sie sich auf viele ver-
kleidete Kinder. Gemeinsam erleben sie die Geschichte 
vom Hasenkind und seinem Papa: Weißt du eigent-
lich, wie lieb ich dich habe? Danach gibt es Gelegen-
heit, bei Pfannkuchen, Saft und Kaffee noch ein wenig 
zusammen zu bleiben. Das Krabbelgottesdienst-Ange-

bot richtet sich an Familien mit Kindern vom Krabbel- bis zum Vorschulalter. 
Doch auch ältere Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind willkommen und 
werden Freude daran haben.

Familiengottesdienst mit Musical in der Paul-Gerhardt-
Kirche

Zum Familiengottesdienst in der Passionszeit wird herzlich eingeladen am Sonn-
tag, dem ■ 3. März • 10.30 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche. Zu Gast ist der Werk-
stattchor der Diako mit seinem Musical David und Goliath. Eine spannende 
Geschichte, die jung und alt begeistert - herzlich willkommen!
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Familienkirche am Montag

Zur Familienkirche wird herzlich eingeladen in die Paul-Gerhardt-Kirche einmal 
im Monat am Montagnachmittag. Eingeladen sind Kinder ab 3 Jahren - gemein-
sam mit Mama oder Papa, Oma oder Opa. Spielen und Malen, Singen und Er-
zählen, Basteln und Backen, Essen und Trinken gehören zum bunten Programm. 
Auch den großen Garten nutzen wir gern. Herzlich willkommen!
■ Mo 19. Februar • 16 Uhr: Mein liebstes Kinderbuch - Vorlesezeit
■ Mo 11. März • 16 Uhr: Von Raupen und Schmetterlingen

Ökumenischer Jugendkreuzweg

Der Ökumenische Jugendkreuzweg wird von den Jugendgruppen und Jungen 
Gemeinden in Eisenach ökumenisch gestaltet. In diesem Jahr findet er am 
■ 21. März statt. Die Uhrzeit stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest - Infor-
mationen kann man in der Jungen Gemeinde und bei Julia Schmitt bekommen.

Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen
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Familiengottesdienst zum Osterfest in der Paul-Gerhardt-
Kirche

Am Ostersonntag, dem ■ 31. März, gibt es einen bunten Familiengottesdienst 
rund um die Ostergeschichten der Bibel. Zu Ostern feiern wir die Auferstehung 
von Jesus - Gott schenkt neues Leben mitten im Tod, neue Hoffnung mitten in 
der Traurigkeit, neuen Anfang, wo alles zu Ende scheint.
Der Familiengottesdienst beginnt • 10.30 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche. Da-
nach sind alle Kinder eingeladen, im Kirchgarten Osterhasen zu suchen.



Themen und Gespräche

Ansprechpartner Gesprächskreis Annen:
M. Müller, ✆ 0 56 54 / 62 47
Frauenstammtisch: Christa Wolff, ✆ 74 80 10

Gesprächskreis 
Johanneskirche

Johanneskirche, jeweils • 19.30 Uhr
■ Do 1.2.: Zur Jahreslosung 2024
■ Do 7.3.: Der ganze Fisch war voll Gesang - Die bibli-
schen Balladen von Klaus-Peter Hertzsch

Aus meinem 
Bücherschrank 2.0

Pfarrberg 4-6, Gelber Saal, jeweils • 17 Uhr
■ Do 15.2.

Frauenkreis Werner-Sylten-Haus
■ Mi 21.2. • 14.30 Uhr, gemeinsam mit dem Senioren-
kreis   
■ Di 12.3.  • 17 Uhr

Frauenstammtisch Pfarrberg 4-6, jeweils • 19 Uhr
■ Mo 19.2.: Wir laden zum Spieleabend ein
■ Mo 25.3.: Wir halten Passah-Mahl

Gesprächskreis 
Annenkirche

Annenraum, jeweils • 17 Uhr
■ Mi 6.3. Familie Schneider stellt die Mosbacher Tracht 
vor 

Freundeskreis Asyl Maike Röder, Obere Predigergasse 1 (Superintendentur) 
✆ 75 92 99

26
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Friedensgebet ■ am 1. Montag im Monat • 17 Uhr 
Annenkirche

Bibelkreis Diakonissenmutterhaus
■ donnerstags • 15.30 Uhr

Taizé-Andachten Hospiz St. Elisabeth, jeweils • 18 Uhr.
am zweiten und vierten Samstag im Monat 

Tägliche Andachten Diakonissenmutterhaus
Morgenandacht ■ Mo - Fr •  8 Uhr
Mittagsgebet ■ Mo - Fr • 12 Uhr
Wochenschluss ■ Sa • 18.30 Uhr

Versöhnungsgebet 
am Nagelkreuz von 
Coventry

am 2. Freitag im Monat • 17 Uhr in der Nikolaikirche
■ Fr 9.2. / 8.3.

Kreativer Trauertreff ■ jeden 2. Mittwoch im Monat • ab 15.30 Uhr 
im Hospiz St. Elisabeth in der Schillerstraße 11b; 
Anmeldung und Information: 
✆ 88 87 32, www.hospiz-eisenach.com

Trauercafé jeden ■ 4. Mittwoch im Monat • 15.30 Uhr 
im Hospiz St. Elisabeth in der Schillerstraße 11b;
Anmeldung und Information: 
✆ 88 87 32 und www.hospiz-eisenach.com

Leib - Seele - Geist
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Kinder

Kindergottesdienste Paul-Gerhardt-Kirche ■  jeden Sonn- und Feiertag wäh-
rend des Gottesdienstes

0 bis 2-jährige Kinder 
mit Eltern oder Groß-
eltern

Paul-Gerhardt-Kirche: Krabbelgruppe „Paulchen“  
■  dienstags • 10 Uhr (außer in den Ferien)

Kinder ab 3 Jahren 
mit Eltern oder Groß-
eltern

Paul-Gerhardt-Kirche: Familienkirche am Montag
Jeweils • 16 Uhr (siehe Seite 24)
■  Mo 19.2. Mein liebstes Kinderbuch - Vorlesezeit
■  Mo 11.3. Von Raupen und Schmetterlingen

Familiengottesdienst 
zum Fasching

■  So 4.2. • 10.30, Paul-Gerhardt-Kirche
 (Siehe Seite 23)

Familiengottesdienst 
mit Musical

■  So 3.3. • 10.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Kirche 
(Siehe Seite 23)

Familiengottesdienst 
zum Osterfest

■  Ostersonntag 31.3. • 10.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Kirche
 (Siehe Seite 25)



Konfirmanden
Klasse 7

Werner-Sylten-Haus, Ludwigstraße 38
■  Di 6.2. / 27.2. / 19.3. jeweils • 16 bis 18 Uhr

Konfirmanden
Klasse 8

Werner-Sylten-Haus, Ludwigstraße 38
■  Di 20.2. / 5.3. jeweils • 16 bis 18 Uhr

Konfirmanden
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Senioren

Junge Gemeinde Pfarrberg 4, Leitung Julia Schmitt
■ montags um • 19 Uhr

Diako Junge
Gemeinde

Friedenstrasse 10, Haus „Arche“
■ jeden Montag • 16-18 Uhr im Diako-Freizeittreff

CVJM Eisenach, Hinter der Mauer 3
Tolle Angebote für Kinder & Jugendliche in der Woche. 
Verschiedene Gruppen und Aktionen bei uns im CVJM. 
www.cvjm-eisenach.de oder ✆ 0177 655 89 45 

Junge Leute

Gemeinde
nachmittag 
Georgen

Pfarrberg 4-6, gelber Saal, jeweils • 14.30 Uhr
■ Mi 26.2. / 18.3. Mit Pfr Torsten Schneider

Nachmittag der 
Begegnung Paul-
Gerhardt-Johannes-
Bezirk

Paul-Gerhardt-Kirche, jeweils • 14.30 Uhr
■ Mi 31.1. Zur Jahreslosung
■ Mi 28.2. Der ganze Fisch war voll Gesang - Die bibli-
schen Balladen von Klaus-Peter Hertzsch
■ Mi 20.3. Zum Frühlingsanfang



Ehrenamtliche
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GOTTESDIENSTE IN DEN SENIORENHEIMEN

Alten- und 
Pflegeheim Haus 
Wartburgblick

Am Michelsbach 12
Immer ■ freitags • 10 Uhr 

Seniorenzentrum 
„Georgenhof“

Am Schleierborn 9
■ Mi 27.3. • 10 Uhr

Annenstift
Justusstift
Haus Fischerstadt

■ nach Absprache

Pflegeheim 
Elisabethenruhe

immer ■ donnerstags • 10 Uhr 

Team Offene Kirche 
Georgen

■ Winterpause

Besuchskreis Annen ■ Mo 18.3. • 15 Uhr, Annenraum

Besuchsdienst 
Johanneskirche

■ nach Absprache

Gemeinde-
nachmittage 
Annen

Annenraum, jeweils • 14 Uhr
■ Do 29.2. Frau Regine Hoster stellt die engagierte Kran-
kenschwester Ida vor
■ Do 21.3. „Gewohnheiten und Rituale“ mit Pfn. Biese-
cke

Seniorenkreis Werner-Sylten-Haus, jeweils • 14.30 Uhr
■ Mi 21.2.
■ Mi 13.3. 



Singen und Musizieren
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Ansprechpartner
Chöre

Bachchor, Posaunenchor, Ambrosius-Kammerorches-
ter, Kurrende: Christian Stötzner ✆ 88 76 81 
Chor Color: Ulla Fischer, ✆ 0176  72 20 00 59
Chor Johanneskirche: Christoph Peter, ✆ 7 51 79
Gospelchor: Thomas Wagler, ✆ 06626 91 52 78, 
thomas.wagler@esb-netzwerk.de
ImPlus-Chor: Birgit Heichel, ✆  0173 382 74 00  
Concordia Kantorei, Kinderchor: 
Anna Fuchs-Mertens ✆ 0176 29 53 02 32
Flötenkreis: Margarete Hönsch ✆ 61 06 47

Proben im Gemeindesaal, Obere Predigergasse 1

Ambrosiuskammeror-
chester

■ montags • 19.30 Uhr

Eisenacher 
Bachchor

■ dienstags • 19.30
https://bachchor-eisenach.de

Georgenkinderchor ■ donnerstags • 15.45 Uhr, die „Kleinen“ 
(Kindergarten)
■ donnerstags • 16.15 Uhr die „Großen“ 
(Grundschulkinder)

Kurrende
ab 4. Klasse

■ donnerstags • 17.30 Uhr 

Posaunenchor ■  donnerstags • 19.30 Uhr
www.posaunenchor-eisenach.com

Chor Color
(Musiktherapeutische 
Chorgemeinschaft)

Katharinenstraße 42
■  dienstags • 19 Uhr

Concordia-Kantorei Johanneskirche
■  Proben ca. 14-tägig, mittwochs, jeweils • 19 Uhr
Siehe Ansprechpartner Chöre

Chorprobe 
Johanneskirche

Johanneskirche
■ donnerstags •  18.30 Uhr
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Kirchenmusik

https://bachchor-eisenach.de/ 

So 25.2. 
10 Uhr

332. Kantaten-Gottesdienst
BWV 54 „Widerstehe doch der Sünde“; Nikolaikirche

So 17.3. 
10 Uhr

GospelGottesdienst
mit go4Gospel und dem Gospelchor Eisenach; Nikolai-
kirche

Thüringer Bachwochen vom 21. März bis 14. April

300 Jahre Johannes-Passion -
das Geburtstagswochenende in Eisenach - vom 21. bis 24. 
März

Do 21.3. 
11 Uhr 

Festakt mit Geburtstagsständchen
zum 339. Geburtstag Johann Sebastian Bachs
Kurrende, Bachchor und Posaunenchor Eisenach; Frau-
enplan (Siehe Seite 14)

Gospelchor Landeskirchliche Gemeinschaft
Barfüßerstraße 4a
■ Proben montags •  19.30

ImPlus-Chor Annenkirche 
Mittwoch •  17 Uhr  
■ 14.2. / 28.2. / 13.3. / 27.3.

Flötenkreis Paul-Gerhardt-Kirche ■ dienstags 14-tägig
jeweils • 16.30 Uhr 
siehe Ansprechpartner Chöre



33

Do 21.3. 
19.30 Uhr

Geburtstagskonzert
Ein Oratorium für Bach
Rothko String Quartet; Bachhaus

Sa 23.3. 
17 Uhr

Festkonzert zum 339. Tauftag Johann Sebastian 
Bachs
Kantaten BWV 22, 23, 182
Thüringer Bach-Collegium; Leitung: Gernot Süßmuth; 
Georgenkirche

So 24.3. 
Palmarum
17 Uhr

Johann Sebastian Bach: 300 Jahre Johannes-Passion 
BWV 245
Solisten: Bachchor Eisenach; Thüringer Bach-Collegi-
um: Dirigent: Christian Stötzner; Georgenkirche 
(Siehe Seite 14)

Fr 29.3. 
Karfreitag
15 Uhr

Musik zur Todesstunde Jesu
Fidelrunde Bundweis und Kantorin Anna Fuchs-Mer-
tens; Annenkirche (Siehe Seite xx)

So 31.3. 
Ostersonntag
10 Uhr

Chormusik im Gottesdienst
Bachchor und Ambrosius-Kammerorchester Eisenach; 
Georgenkirche

So 31.3. 
Ostersonntag
16 Uhr

Eisenacher Sonntagskonzert
Orgelkonzert
An der Orgel: Svenja Reis, Weimar; Georgenkirche

Sa 6.4. 
16 Uhr

Konzert
Werke von Johann Sebastian und Carl Philipp Emanuel 
Bach sowie Wolfgang Amadeus Mozart,  Georgenkirche

So 7.4. 
16 Uhr

2. Eisenacher Sonntagskonzert
Chormusik
mit dem Christopherus-Kinderchor Altensteig; Geor-
genkirche



Posaunenchor Termine und Informationen finden Sie im Internet: 
www.posaunenchor-eisenach.com
Sie können auch ein Ständchen zu einem Geburtstag 
oder einer anderen Familienfeier bestellen: 
staendchenpce@t-online.de

Treff der
Musikfreunde

Pfarrberg 6 (Blauer Salon) jeweils • 17 Uhr 
Gottfried Meyer, ✆ 78 48 77 
■ 8.2.    Maria Thersia Paradis; Franz Tuma
■ 22.2.  Johann Burgmüller; Heinr. H. von Fallersleben;
Hans Christian Lumbye 
■ 7.3.   Friedrich Smetana
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Diako Thüringen 
gem. GmbH 
Ein Unternehmen der Ev.-
Luth. Diakonissenhaus-
Stiftung
Karlsplatz 27-31
✆ 260-0   

■ Kreativshop
Der Laden
Schmelzerstraße 8-10 
✆ 73 36 41

■ Digitaldruckerei
Diakopie 
Altstadtstraße 28
✆ 74 52-623

■ Diako Cycle Service
Markt 18
✆ 73 28 31

■ Suppenküche
Goldschmiedenstr. 14 
✆ 708 48 24

■ Internetcafé
Goldschmiedenstr. 14 
✆ 708 48 10

■ Kinderschutzdienst

■ Erziehungs-, Ehe-, Fami-
lien- und 
Lebensberatung

■ Schwangerenberatung
Schillerstraße 6
✆ 260-340 

■ Kreisdiakoniestelle
Obere Predigergasse 1
✆ 75 92 99 

■ Migrationsberatung
Schillerstraße 6 
✆ 260-355 

■ Suchtberatung
Friedensstraße 10 
✆ 74 52-258 

■ Freiwilligen-Agentur
Markt 2 ✆ 67 02 49 

■ Diako-Tagespflege,
Wartburgblick (Mo-Fr), 
Am Michelsbach 12, 
✆ 82 23-15

■ Diako-Pflegedienst
Friedensstraße 10
✆ 74 52-207

■ Begleitung von Schwer-
kranken
Palliativdienst
✆ 74 52-210    
Mobil 0162 105 02 08

■ Selbsthilfegruppe
Demenzangehörige
St. Georg Klinikum, 
✆ 82 23-26

■ Familien entlastender
Dienst 
Schmelzerstraße 3-5
✆ 70 09 32-14  

■ Schulbegleitung
Integrationshilfe
Beratung bei 
Behinderung  
Schmelzerstraße 3-5
✆ 70 09 32-17

■ Frühförderung
Schmelzerstraße14
✆ 703 52-49

■ Kinder- und Jugendzen-
trum Nordlicht
Stregdaer Allee 52
✆ 7 14 37

■ Förderzentrum
Johannes Falk
Stregdaer Allee 50
✆ 7 12 18

Diakonie
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Kontakte in der Gemeinde

STADTKIRCHENAMT
Pfarrberg 2
✆ 72 34 81, Fax: 72 34 85
stadtkirchenamt@
kirchenkreis-eisenach.de
Öffnungszeiten:
Di 10 -12 Uhr 
Do 15 -17 Uhr
Konto: Wartburg Sparkasse
IBAN: DE22 8405 5050
0000 0297 93

GEMEINDEKIRCHENRAT
Vorsitzende: Ulrike Quentel
Pfarrberg 2
✆ 21 71 46
ulrike.quentel@gmx.de
Stellvertreter:
Pfarrer Stephan Köhler

■ Georgenbezirk
Georgengemeindehaus
Obere Predigergasse 1
und Pfarrberg 4 / 6
Pfarrer Stephan Köhler,
Pfarrberg 6 ✆ 73 26 20,
Fax: 74 99 85
mobil 01522 8 75 81 69
stephan.koehler@
kirchenkreis-eisenach.de
Georgenkirche
Küster ✆ 21 31 26
mobil 01523 4 04 92 51

■ Nikolai- & Peters-Bezirk
Pfarrer Dr. Armin Pöhlmann
Werner-Sylten-Haus
Ludwigstraße 38
Nikolaikirche Karlsplatz
✆ 87 67 09 u. 881 75 32
armin.poehlmann@
kirchenkreis-eisenach.de

Diakonissenmutterhaus
Karlsplatz 27
Oberin Annegret Bachmann
✆ 260-230
oberin@diako-thueringen.de

■ Annenbezirk
Annenkirche
Georgenstrasse 64
Pfarrerin Cornelia Biesecke 
Obere Predigergasse 1
zu Hause: ✆ 61 07 03
mobil 0162 808 33 23
eisenach.annen@kirchenkreis-
eisenach.de

■ Paul-Gerhardt- Bezirk
Paul-Gerhardt-Kirche
Graf-Keller-Straße 5
Pfarrerin Kathrin Stötzner,
✆ 88 76 81
kathrin.stoetzner@web.de

■ Johannesbezirk
Johanneskirche
Am Gebräun 56
Pfarrerin Aleena Hohmann,
✆ 72 34 87
aleena.hohmann@ekmd.de

In Vertretung für Pfarrerin 
Aleena Hohmann:
Pfarrerin Kathrin Stötzner,
✆ 88 76 81
kathrin.stoetzner@web.de

KIRCHENMUSIK
KMD Christian Stötzner
✆ 88 76 81
christian.stoetzner@
kirchenkreis-eisenach.de
Anna Fuchs-Mertens
mobil 0176 29 53 02 32

KREISDIAKONIESTELLE
Maike Röder
Obere Predigergasse 1
✆ 75 92 99

DIAKONE
Andreas Möller
mobil 0176 61 55 37 94
andreas.moeller@
kirchenkreis-eisenach.de

SUPERINTENDENT
Ralf-Peter Fuchs
kirchenkreis.eisenach-gers-
tungen@ekmd.de
Büro Obere Predigergasse 1
✆ 20 34 32, Fax 88 15 52


